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Vorwort 

Der Kapuziner-Missionar Antonio Zucchelli verbrachte Anfang des 18. Jh. zweiein-
halb Jahre in der Grafschaft Soyo an der Mündung des Flusses Zaire. Damals war das 
Land ein quasi unabhängiger Vasallenstaat des afrikanischen Königreichs Kongo, heute 
ist es eine Provinz von Angola. Zucchellis Bericht „Relazioni del Viaggio e Missione 
di Congo nell’Etiopia Inferiore Occidentale“ über die An- und Abreise und den Auf-
enthalt dort wurde 1712 auf Italienisch veröffentlicht und erschien schon drei Jahre 
später auf Deutsch. 

Diese Übersetzung ist teilweise fehlerhaft und heute nur noch schwer lesbar. Deshalb 
wurden seine Berichte von der Abreise aus Brasilien nach Afrika bis zur Rückreise 
von Afrika nach Brasilien hier unter Zugrundelegung des italienischen Originals in das 
heutige Deutsch übertragen und kommentiert. Da Zucchellis Bericht isoliert betrachtet 
einen einseitigen Eindruck vermitteln kann, wurde auch das Umfeld beleuchtet. 

Es erhebt sich natürlich die Frage, welchen Sinn es haben kann, den über dreihundert 
Jahre alten Bericht eines Missionars aus Afrika zu lesen. Die erste Antwort ist eine 
persönliche. Ich fand die Beschäftigung mit der reichen und vielfältigen Geschichte 
und Kultur der Kongo-Region faszinierend und bereichernd. Mein Weltbild hat sich 
dadurch geändert. 

Da diese Sätze kurz nach dem Fall Kabuls und dem Desaster der NATO in Afghanis-
tan geschrieben werden, liegt es nahe, Parallelen zu ziehen. In der Jüngeren Neuzeit1 
scheiterte der Export eines Wertesystems, des christlichen, in ein völlig anderes Land 
zum einen am Widerstand von Teilen der Bevölkerung, die das alte Wertesystem vor-
zogen. Zum anderen war die Borniertheit der Missionare und Unflexibilität der Kirche 
insgesamt Ursache für den Misserfolg. Dass zu Beginn des 21. Jahrhunderts ähnliche 
Gründe in Afghanistan eine Rolle spielten, ist im Moment nur eine Vermutung. 

Ein weiterer Grund für die Wichtigkeit dieses Berichts ist die Frage nach dem Verhält-
nis von Afrika und Europa. Es ist legitim zu fragen, inwieweit sich Europa durch Skla-
venhandel und Kolonisation schuldig gemacht hat und was die Folgen für die Gegen-
wart sind. Diese Frage kann natürlich nur für das Zeitfenster vom Ende des 15. bis 
zum Ende des 17. Jahrhunderts erörtert werden. 

Frau Prof. Dr. Immacolata Amodeo danke ich, dass sie, ohne irgendeine Verpflich-
tung, immer ein offenes Ohr für mich hatte und mir wertvolle Hinweise gab sowie die 
Veröffentlichung dieser Arbeit in der Reihe „Intercultural Knowledge“ ermöglichte. 
Herrn Wolfgang Weisbrod, Frau Ulrike Blum-Huesgen und Herrn Dieter Mathes danke 
ich, dass sie sich durch frühe Fassungen der Übersetzung von Zucchellis „Berichten“ 

                                                       
1  Ca. 1650-1789. 




